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Neujahrsempfang 
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Sonntag, den 19. Januar 2025 

 

11 Uhr im Saal Winters-Gilbers, 

Rheurdter Str. 2 in Schaephuysen 



Mitteilungsblatt Rheurdt | 41. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 10. Januar 2025 | Kw 2 | mitteilungsblatt-rheurdt.de/e-paper2

Einladung zum Neujahrsempfang 2025 Besuchen Sie auch  

unsere Homepage unter: 

www.rheurdt.de  

 

Hinweisbekanntmachung

Früher war alles besser…!?
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Es wird darauf hingewiesen, dass in der Zeit vom 10.01.2025 bis zum
24.01.2025 (einschließlich) folgende öffentliche Bekanntmachung in
den Aushangkästen der Gemeinde Rheurdt angeschlagen ist:
Bekanntmachung über die Einteilung der Bekanntmachung über die Einteilung der Bekanntmachung über die Einteilung der Bekanntmachung über die Einteilung der Bekanntmachung über die Einteilung der WWWWWahlbezirkahlbezirkahlbezirkahlbezirkahlbezirke gem § 6 Kwe gem § 6 Kwe gem § 6 Kwe gem § 6 Kwe gem § 6 KwahlGahlGahlGahlGahlG

Die Aushangkästen befinden sich in Rheurdt an der Gemeindeverwal-
tung, Rathausstraße 35, Ecke Rathausstraße/Aldekerker Straße, in
Schaephuysen am Hause Hauptstraße 39 und in der Ortschaft Neufeld
am Hause Neufelder Straße 141.

„Das Geheimnis des „Das Geheimnis des „Das Geheimnis des „Das Geheimnis des „Das Geheimnis des VVVVVorwärts-orwärts-orwärts-orwärts-orwärts-
kommens besteht darin, den ers-kommens besteht darin, den ers-kommens besteht darin, den ers-kommens besteht darin, den ers-kommens besteht darin, den ers-
ten Schritt zu tun.“ten Schritt zu tun.“ten Schritt zu tun.“ten Schritt zu tun.“ten Schritt zu tun.“
(Mark (Mark (Mark (Mark (Mark TTTTTwwwwwain)ain)ain)ain)ain)
Der Bürgermeister lädt ein zum
Neujahrsempfang der Gemeinde
Rheurdt am Sonntag, dem 19. Ja-
nuar 2025, 11.00 Uhr, im Saal Win-

ters-Gilbers, Rheurdter Straße 2.
Auf dem Programm stehen neben
einem kurzen Rückblick, ein Aus-
blick auf das Jahr 2025, die Eh-
rung verdienter Bürgerinnen und
Bürger sowie die Würdigung von
Sportlerinnen und Sportlern, die
in den vergangenen Jahren durch

besondere Leistungen auf sich
aufmerksam gemacht haben.
Ich freue mich sehr, Sie im Rah-
men des Neujahrsempfanges be-
grüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Dirk Ketelaers
Bürgermeister

Jede Generation sagt diesen Satz
und erinnert sich dann an die vie-
len schönen Erlebnisse in der Ver-
gangenheit. Oft kommt dann aber
auch die Frage auf: „Wie sah das
damals eigentlich dort aus?“ und
die Antwort: „Das weiß ich auch
nicht mehr so genau.“ Man hat
sich zwischenzeitlich daran ge-
wöhnt und die Erinnerung ver-
blasst allmählich.
Genau dann kommt das Bild- und
Videoarchiv der Gemeindeverwal-
tung ins Spiel, dass die Erinnerung
an die Vergangenheit aufrechter-
halten möchte mit allem, was das
Leben „früher“ dokumentiert.
So gilt eben: „Nur was wir heute
sammeln und sicher verwahren,
können wir uns und können sich
unsere Kinder/Enkelkinder später
einmal anschauen.“
So sind auch schon unwiederbring-
liche Schätze verloren gegangen,

weil Angehörige bei Haushalts-
auflösungen wegen der emotio-
nalen Verfassung und wegen des
zeitlichen Stresses Fotos/Filmma-
terial dem Haushaltsmüll zuge-
führt haben. Andererseits haben
wir vor einigen Wochen wieder
einmal einen echten Filmschatz,
nämlich ein großartiges Video
vom Kinderkarnevalszug in
Rheurdt von vor ca. 40 Jahren,
erhalten. Wir freuen uns sehr, die
Erlaubnis zu haben, diesen zu ei-
nem späteren Zeitpunkt einmal
dem interessierten Publikum zei-
gen zu dürfen.
Daher unsere Bitte an Sie, Fotos
(z.B. als Papierbild, Negativ, Dia
oder auch im Rahmen) oder Vide-
os wie z.B. VHS-, Video8-, Hi8-
oder Super8-Material z.B. von
Nachbarschaftsfesten, Kindergar-
ten-/Schulfesten, Vereinsaktivitä-
ten, Gebäuden, Gewerbeaktivitä-

ten oder Landschaften nicht ir-
gendwann der Müllabfuhr (z.B.
beim Aufräumen einer Wohnung),
sondern uns zum Digitalisieren
auszuleihen. Gerne sichten wir
auch umfangreiche Bestände
(wenn gewünscht auch sehr kurz-
fristig bei Ihnen zu Hause) und
übernehmen - mit Ihrem Einver-
ständnis - nur Fotos/Filme/Videos
von allgemeinem Interesse in das
gemeindliche Bild- und Videoar-
chiv. Die Fotos oder Filme werden
(wenn gewünscht sogar vor Ort)
schonend kopiert, so dass Sie die
Originalfotos und -filme direkt
wieder mitnehmen können. Gerne
können Sie die digitalisierten
Schätze auf einem USB-Stick er-
halten, so dass Sie sich diese spä-
ter bequem am PC/Fernseher an-
schauen können. Gerade für VHS-
Kassetten ist eine baldige Digita-
lisierung wichtig, da diese mit

voranschreitender Zeit immer
mehr sogenannte „DropOuts“,
also Verschleißerscheinungen am
Filmmaterial, aufweisen.
Aber auch nur ein einzelnes Foto
oder vielleicht auch größere Be-
stände von Fotos/Videos von Ver-
einen (auch wenn diese hier noch
digitalisiert werden müssen) neh-
men wir gerne ins Bild- und Vi-
deoarchiv auf. Originale erhalten
Sie selbstverständlich immer zu-
rück.
Bitte wenden Sie sich gerne dazu
an:
Herr Geiling
steffen.geiling@rheurdt.de
Telefonnummer: 02845/9633-51
oder an
Gemeindearchivar
Herr Kwiatkowski
juergen.kwiatkowski@rheurdt.de
oder kommen Sie einfach ohne
Termin unverbindlich vorbei.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung
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Stammtisch Grüne Zukunft
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien arteien arteien arteien arteien WIRWIRWIRWIRWIR

Freude und Ärger
in Schaephuysen
Umgestaltung Spielplatz „Im Kirchwinkel“

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Am Mittwoch, dem 15. Januar
2025 treffen wir uns in der Gast-
stätte „Zur Post“, Rathausstr. 2
um 19 Uhr in Rheurdt. Es gibt
Neuigkeiten zu den Themen:
• Bürgerfragen und Meinungen
• Kindergartensituation / Wald-

kindergarten
• Spielplätze / Neugestaltung
• Klimaschutz Fördermaßnah-

men
• u.a.
Sie können sich vorher schon zu
den Themen einbringen unter
fraktion@gruene-rheurdt.de

Die Grünen Mike Meisel und Frank
Hoffmann hoffen auf eine rege
Beteiligung: „Die Bürgerinnen und
Bürger haben hier eine echte Ge-
legenheit, ihren Willen zu äußern
und die Grünen können erfahren,
was ihnen wichtig ist.“
Zusätzlich zu den Fraktionssitzun-
gen veranstalten Bündnis90/Die
Grünen diese bürgeroffenen
Stammtische Grüne Zukunft, da-
mit mit Interessierten aktuelle
Themen aus der Kommunalpoli-
tik diskutiert und besprochen wer-
den können. Alle Bürgerinnen und

Bürger sind zu diesen Sitzungen
eingeladen. „Wir freuen uns über
Anregungen, Themen und kon-
struktiven Beiträge. Mit guten
Verbindungen in den Kreistag und
Landtag bringen wir mehr „Grün“
ins Rathaus und alternative Poli-
tik nach Rheurdt“, so der Co-Vor-
sitzende der Grünen Frank Hoff-
mann.
„Wenn Sie neugierig sind und Ein-
blicke in kommunalpolitische Zu-
sammenhänge gewinnen wollen,
kommen Sie zu unserer bürgerof-
fenen Stammtischen. Wir sind of-

fen für neue Ideen und neue Leu-
te“, so der Fraktionsvorsitzende
Mike Meisel.
Bitte melden Sie sich bei Frank
Hoffmann oder Mike Meisel unter
fraktion@gruene-rheurdt.de

Frank Hoffmann

Nachdem die Bürgerinnen und
Bürger die Niederschrift des „Aus-
schusses für Soziales, Jugend und
Inklusion“ zum Ende des Jahres
gelesen hatten, machte sich gro-
ßer Unmut breit. Erfreut zeigten
sich viele, dass endlich in der Dorf-
mitte ein Platz aufgewertet wird,
der die Aufenthaltsqualität und
die Unterhaltung für Kinder und
Jugendliche wesentlich verbes-
sert. Erfreut waren auch viele,
dass mit Frau Linßen eine Verwal-
tungsmitarbeiterin in Eigeninia-
tive, nahe am Bürger, ein Konzept
hierfür aufgestellt hat und nicht
wieder ein Beratungsbüro fernab
für viel Geld am „grünen Tisch“
einen Plan erstellt, der dann gar
nicht ins Ortsbild passt. Weniger
erfreut bis hin zu erbost waren
einige darüber, dass der Teilhabe
Anspruch und die Inklusion keine

Berücksichtung gefunden haben.
Unverständnis äußerten viele über
die Aussage des Bürgermeisters,
dass aufgrund der fehlenden bar-
rierefreien Zugänge zum Spiel-
platz „Im Kirchwinkel“ dieser
nicht als inklusiver Spielplatz ge-
plant werden könne. Sie meinten,
dass es bei einer Neugestaltung
für 25 000 Euro ein Leichtes sein
müsse, die Zuwegung so anzule-
gen, dass ein Zugang für jeden
möglich ist, auch eben für Men-
schen mit Handicap, die wegen
des Nachteilsausgleichs sogar ein
Anrecht darauf haben. Aber auch
Personen z. B. mit einem Kinder-
wagen würden sich über einen
unkomplizierten Zugang freuen.
Bei aller Freude zeigt sich wieder:
Es gibt einen Unterschied zwi-
schen gut und richtig gut.richtig gut.richtig gut.richtig gut.richtig gut.

Alf Bockheim

Ende: Aus der Arbeit der Parteien WIR
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Naturnaher Geerkensteg - Obstbaumpflanzaktion
„Nicht viel reden, sondern ein-
fach mal machen“ ist weiterhin
die Devise der Siedlergemein-
schaft „Am Paschweg“ in Schae-
phuysen.

Seit 2023 entwickelt man zusam-
men mit Michael Sonfeld von der
Turmtransformation das Teilpro-
jekt „Naturnaher Geerkensteg“
in der Wandelwegsüdroute - vom

v. l.: Volker Große, Gerd Susen, Roberto Sonfeld, Martine Haever, Simonv. l.: Volker Große, Gerd Susen, Roberto Sonfeld, Martine Haever, Simonv. l.: Volker Große, Gerd Susen, Roberto Sonfeld, Martine Haever, Simonv. l.: Volker Große, Gerd Susen, Roberto Sonfeld, Martine Haever, Simonv. l.: Volker Große, Gerd Susen, Roberto Sonfeld, Martine Haever, Simon
Sonfeld. Es fehlen Mark Haever, Michael SonfeldSonfeld. Es fehlen Mark Haever, Michael SonfeldSonfeld. Es fehlen Mark Haever, Michael SonfeldSonfeld. Es fehlen Mark Haever, Michael SonfeldSonfeld. Es fehlen Mark Haever, Michael Sonfeld

Pflanzteam im EinsatzPflanzteam im EinsatzPflanzteam im EinsatzPflanzteam im EinsatzPflanzteam im Einsatz

Trafoturm zum Mühlenturm.
Aus dem Förderprogramm „1.000
Obstbäume im Kreis Kleve“ er-
hielt man den Zuschlag.
In Abstimmung mit den Grund-
stückseigentümern und Pächtern
konnten Standorte am Geerken-
steg festgelegt werden.
Die Projektleitung Volker Große
und Michael Sonfeld freut sich
über die Unterstützung und den
ehrenamtlichen Einsatz, sei es
beim Graben, Pflanzen, Zwiebel-
setzen oder in der Zubereitung
von heißen Würstchen, Kaffee und
Kuchen.
„Mir persönlich ist es wichtig,
dass wir Menschen in Schaephuy-
sen es wieder neu lernen, dass

nur jeder Einzelne mithelfen
kann, dass unser Dorf lebenswert
bleibt“, so Michael Sonfeld zu sei-
nem Einsatz.
„Wir freuen uns, dass die Idee,
den gerne von Spaziergängern
und Naturliebhabern genutzten
Wirtschaftsweg hinter den Sied-
lungen naturnah entwickeln zu
können, so gut ankommt.
Demnächst wird die Idee dann
auch im wahrsten Sinne des Wor-
tes Früchte tragen“, so Volker
Große.
„Selberpflücken natürlich unbe-
dingt erlaubt“, schmunzelt Simon
Sonfeld als Youngster in der Grup-
pe und freut sich auf die erste
Ernte.
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Was steckt hinter meinem Schwindel?
Der Raum scheint sich zu drehen,
der Körper zu schwanken: Bei
Schwindel kommt es zu einer Stö-
rung des Gleichgewichtssinns und/
oder der räumlichen Orientierung.
Im Laufe ihres Lebens sind laut
Studie fast 30 Prozent der Erwach-
senen in Deutschland von mittel-
starkem oder starkem Schwindel
betroffen.
„Schwindel ist keine Krankheit,
sondern ein Symptom“, sagt Dr.
Johannes Schenkel, ärztlicher Lei-
ter der Unabhängigen Patienten-
beratung Deutschland (UPD). „Er
tritt auf, wenn im Hirn verschie-
dene Signale ankommen, die nicht
zusammenpassen, und kann un-
terschiedlich ausgeprägt sein.“
Beim Drehschwindel haben Be-
troffene das Gefühl, dass sich die
Welt um sie herum dreht. Beim
Schwankschwindel kommt es zu
Gang- und Standunsicherheit.
Schwindel kann dauerhaft oder
anfallsartig auftreten und mit Be-
schwerden wie Übelkeit, Herz-
stolpern oder Ohrgeräuschen ein-
hergehen.

Störungen des GleichgewichtsorStörungen des GleichgewichtsorStörungen des GleichgewichtsorStörungen des GleichgewichtsorStörungen des Gleichgewichtsor-----
gansgansgansgansgans
Schwindel kann vielfältige Ursa-
chen haben, zum Beispiel Krank-
heiten des Gehirns, des Herz-
Kreislauf-Systems oder psychische
Erkrankungen. In vielen Fällen
stecken Störungen des Gleichge-
wichtsorgans im Innenohr
dahinter. So auch bei einer der
häufigsten Formen, dem gutarti-
gen Lagerungsschwindel: „Dabei
kommt es in den flüssigkeitsge-
füllten Räumen des Gleichge-
wichtsorgans zu kleinen Ablage-
rungen“, sagt Dr. Schenkel. „Bei
bestimmten Kopfbewegungen
können sie die Sinneszellen rei-
zen und starke Drehschwindelat-
tacken auslösen.“ Weitere kos-
tenfreie und qualitätsgesicherte
Informationen gibt es bei der UPD
unter 0800/011 77 22 sowie auf
www.patientenberatung.de.
Der Hausarzt ist bei Schwindel der
erste Ansprechpartner. Er kann
Patienten an einen Facharzt für
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, für
Erkrankungen des Nervensystems
(Neurologe) oder für Herzerkran-
kungen (Kardiologe) weiterleiten.
Komplizierte Fälle können an eine
spezielle Schwindelsprechstunde

an ausgewählten Kliniken über-
wiesen werden.

Gezieltes Manöver gegen denGezieltes Manöver gegen denGezieltes Manöver gegen denGezieltes Manöver gegen denGezieltes Manöver gegen den
SchwindelSchwindelSchwindelSchwindelSchwindel
Oft verschwindet Schwindel
wieder von selbst. Physiotherapie
kann den Prozess unterstützen.

Die Therapie richtet sich sonst
nach der Ursache - hier kommen
verschiedene Medikamente zum
Einsatz. „Die Wirksamkeit pflanz-
licher Arzneimittel gegen Schwin-
del ist nicht ausreichend durch
Studien belegt“, sagt Dr. Schen-
kel. Patienten mit gutartigem La-

Foto: shapecharge/gettyimages.com/akz-oFoto: shapecharge/gettyimages.com/akz-oFoto: shapecharge/gettyimages.com/akz-oFoto: shapecharge/gettyimages.com/akz-oFoto: shapecharge/gettyimages.com/akz-o

gerungsschwindel kann der Arzt
in vielen Fällen sofort helfen:
„Mithilfe bestimmter Bewegun-
gen von Kopf und Rumpf können
die Ablagerungen im Gleichge-
wichtsorgan so verlagert werden,
dass sie keinen Schwindel mehr
hervorrufen.“ (akz-o)
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Telefonverzeichnis
Gemeinde Rheurdt
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che NotfälleNotfälleNotfälleNotfälleNotfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer
0172/2 60 34 89 ein Bereitschafts-
dienst eingerichtet. Außerdem
steht der Anrufbeantworter der
Verwaltung unter der Rufnummer
0 28 45/96 33-0 nach Dienstschluss
zur Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen.
E-Mail: info@rheurdt.de
Internet: www.rheurdt.de
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:
montags, dienstags, donnerstags
und freitags 08.30 - 12.00 Uhr
mittwochs 07.30 - 12.00 Uhr
nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:
montags und dienstags
14.00 - 15.30 Uhr
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Aktuelle Öffnungszeiten auf
www.rheurdt.de
Die Telefonzentrale 0 28 45/96 33-0
ist nur zu den Öffnungszeiten er-
reichbar!
Alphabetische Reihenfolge!
Zentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/Auskunft
0 28 45/96 33-00 28 45/96 33-00 28 45/96 33-00 28 45/96 33-00 28 45/96 33-0
TTTTTelefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13
(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Ketelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, Dirk
96 33-40
Dirk.Ketelaers@rheurdt.de
VorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmer
Lehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, Daniela
96 33-41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
RundeRundeRundeRundeRunde,,,,,     AnikaAnikaAnikaAnikaAnika
96 33-41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
Fachbereich 1Fachbereich 1Fachbereich 1Fachbereich 1Fachbereich 1
Haupt- und FinanzabteilungHaupt- und FinanzabteilungHaupt- und FinanzabteilungHaupt- und FinanzabteilungHaupt- und Finanzabteilung
Spengel, RalfSpengel, RalfSpengel, RalfSpengel, RalfSpengel, Ralf
FachbereichsleiterFachbereichsleiterFachbereichsleiterFachbereichsleiterFachbereichsleiter
(Allgemeiner Vertreter Bürger-
meister)
96 33-10
Ralf.Spengel@rheurdt.de
Arden, MarionArden, MarionArden, MarionArden, MarionArden, Marion
Abfallwirtschaft, Steuern u. Abgaben,
Elternbeiträge Offener Ganztag
96 33-22
Marion.Arden@rheurdt.de
Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,     AndreaAndreaAndreaAndreaAndrea
Personal, Mitteilungsblatt

96 33-12
Andrea.Behrend@rheurdt.de
Gründel, LenaGründel, LenaGründel, LenaGründel, LenaGründel, Lena
Personal, Digitalisierung
96 33-18
Lena.Gruendel@rheurdt.de
Klink,Klink,Klink,Klink,Klink,     WilmaWilmaWilmaWilmaWilma
Allgemeine zentrale D i e n s t e ,
Seniorenangelegenheiten, VHS
96 33-16
Wilma.Klink@rheurdt.de
Kohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, Malte
Finanzwirtschaft
96 33-23
Malte.Kohnke@rheurdt.de
Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,     AnkAnkAnkAnkAnkeeeee
Abfallwirtschaft,Steuern u. Abgaben
96 33-24
Anke.Marquardt@rheurdt.de
Pauels, MichaelPauels, MichaelPauels, MichaelPauels, MichaelPauels, Michael
Organisation und TUIV
96 33-11
Michael.Pauels@rheurdt.de
SanderSanderSanderSanderSander,,,,, Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca Rebecca
Tourismus, Wirtschaftsförderung
96 33-19
SchmiederSchmiederSchmiederSchmiederSchmieder,,,,, Stefan Stefan Stefan Stefan Stefan
Schulen, Wahlen
96 33-15
Stefan.Schmieder@rheurdt.de
Theis, ReneTheis, ReneTheis, ReneTheis, ReneTheis, Rene
Gebäudemanagement
96 33-14
Rene.Theis@rheurdt.de
Kwiatkowski, JürgenKwiatkowski, JürgenKwiatkowski, JürgenKwiatkowski, JürgenKwiatkowski, Jürgen
Archiv, Heimatforschung
96 33-83
archivar.rheurdt@outlook.de
Schäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, Heike
Schulsekretärin Grundschule
9 68 20
info@mgs-rheurdt.de
Fachbereich 2Fachbereich 2Fachbereich 2Fachbereich 2Fachbereich 2
BürgerserviceBürgerserviceBürgerserviceBürgerserviceBürgerservice
de Lange, Monikade Lange, Monikade Lange, Monikade Lange, Monikade Lange, Monika
FachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterin
96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro
96 33-31
Einwohnermeldeamt@
rheurdt.de
Booth, EstherBooth, EstherBooth, EstherBooth, EstherBooth, Esther
Arbeitsvermittlung
96 33-52
Esther.Booth@rheurdt.de
Geiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, SteffenGeiling, Steffen
Sozialleistungen, Rentenangele-
genheiten, Bildung u. Teilhabe,
Asylangelegenheiten
96 33-51
Steffen.Geiling@rheurdt.de

Leurs, BirgitLeurs, BirgitLeurs, BirgitLeurs, BirgitLeurs, Birgit
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten
96 33-31
Birgit.Leurs@rheurdt.de
Liebig, ChristinaLiebig, ChristinaLiebig, ChristinaLiebig, ChristinaLiebig, Christina
Arbeitsvermittlung
96 33-55
Christina.Liebig@rheurdt.de
Lokoschek, DominiqueLokoschek, DominiqueLokoschek, DominiqueLokoschek, DominiqueLokoschek, Dominique
Sozialleistungen, Bildung u. Teil-
habe, Asylangelegenheiten
96 33-56
Dominique.Lokoschek@rheurdt.de
Migdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, Svenja
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten
96 33-31
Svenja.Migdalek@rheurdt.de
Schmidt, ChristianSchmidt, ChristianSchmidt, ChristianSchmidt, ChristianSchmidt, Christian
Außendienst Ordnungsamt
96 33-33
Christian.schmidt@rheurdt.de
TTTTTruyen,ruyen,ruyen,ruyen,ruyen,     AngelaAngelaAngelaAngelaAngela
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten
96 33-31
Angela.Truyen@rheurdt.de
WillemsWillemsWillemsWillemsWillems,,,,,     TTTTTobiasobiasobiasobiasobias
Ordnungsamt, Feuerwehr, Landes-
hundegesetz
96 33-32
Tobias.Willems@rheurdt.de
Fachbereich 3Fachbereich 3Fachbereich 3Fachbereich 3Fachbereich 3
Bauen und PlanenBauen und PlanenBauen und PlanenBauen und PlanenBauen und Planen
Alkan, HalimeAlkan, HalimeAlkan, HalimeAlkan, HalimeAlkan, Halime
FachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterinFachbereichsleiterin
96 33-60
Halime.Alkan@rheurdt.de
Gronwald, RalfGronwald, RalfGronwald, RalfGronwald, RalfGronwald, Ralf
Verkehrsflächen, Abwasserbesei-
tigung
96 33-61
Ralf.Gronwald@rheurdt.de
HebnerHebnerHebnerHebnerHebner,,,,, Erna Erna Erna Erna Erna
Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungseinrichtungen

96 33-62
Erna.Hebner@rheurdt.de
Linßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, Nina
Bauleitplanung, Bauberatung,
Denkmalschutz
96 33-63
Nina.Linssen@rheurdt.de
Ponten, MarcelPonten, MarcelPonten, MarcelPonten, MarcelPonten, Marcel
Umweltmanagement, ÖPNV
96 33-64
Marcel.Ponten@rheurdt.de
Standesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für RheurdtStandesamt für Rheurdt
Sarah Ingenpaß
02835-10 78
Standesamt-Rheurdt@issum.de
Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-Kommunales Integrations Ma-
nagement (KIM)nagement (KIM)nagement (KIM)nagement (KIM)nagement (KIM)
Bettina Niederholz 96 33-53
Sozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des Jugendamtes
des Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Klevedes Kreises Kleve
Sprechstunden
Mo bis Mi und Fr 8.30 - 9.30 Uhr,
Do 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel.: 0 28 45/29 88 67
Sprechzeiten außerhalb dieser
Zeiten sind nach Vereinbarung
möglich.
Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, Tel.: 0800/4112244.
Bei Störungen im Bereich des
Wassernetzes können Sie sich
auch an die Stadtwerke Kamp-
Lintfort GmbH wenden. Die Tele-
fonnummer lautet: 02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Gelsenwasser
Entstörungsdienst
02835/4 48 99 94
Betriebsstelle Issum
02835/44 88 80

Stand: 01.08.2024
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VOBA IMMOBILIEN eG

www.vobaimmo.de

Torsten Teloy
02831-970123

Marina Franke
02831-970122

Jetzt o
nlin

e

Im
mobilie

n-

bewertu
ng:

Friedhelm Loy
02831-970123

Herausforderungen
meistern

Anzeige

Die Immobilienbranche steht vor
neuen Herausforderungen; bei
uns im Unternehmen sprechen
wir ganz bewusst nicht von „Pro-
blemen“. Die Anzahl der Neu-
bauprojekte hat sich reduziert,
das Angebot an Bestandsimmo-
bilien hingegen hat sich erhöht.
Vor dem Hintergrund der Klima-
und Energiekrise rücken Sanie-
rungen im Bestand sowie der En-
ergieausweis (hat jahrelang kei-
nen Käufer wirklich interessiert)
mehr und mehr in den Vorder-
grund. Angesagt ist das energie-
effiziente Umbauen im Bestands-
objekt. 30% der Wohnbestands-
gebäude liegen in den zwei
schlechtesten Energieklassen (F
und G). Es gibt also viel zu tun.
Die Vermarktungsdauer hat sich
merklich verlängert, der regio-
nale Makler muss die Kaufinter-
essenten (in enger Absprache mit
der finanzierenden Bank) inten-
siver beraten und die Möglich-
keiten sowie Kosten einer Sa-

nierung mit lokalen Handwerkern
vor der endgültigen Kaufver-
tragsunterschrift ausloten. Es
muss wieder mehr mit Immobili-
en gearbeitet werden, statt nur
mit ihnen zu dealen. Die Position
des Käufers gegenüber dem Ver-
käufer ist gestärkt, der Markt ist
ausgeglichener geworden. Das ist
eine hervorragende Nachricht für
alle gut ausgebildeten Qualitäts-
makler - einhergehend mit einer
überfälligen Markbereinigung,
die jene „Möchte-Gern-Makler“
trifft, die es einfach nicht kön-
nen. Die Online-Makler entlas-
sen massenhaft Personal und
merken: Vertrauen lässt sich
nicht digitalisieren. Persönliche
Beratung ist nicht durch „künst-
liche Intelligenz“ zu ersetzen.
Und das ist gut so.

Diplom-Kaufmann
Udo Grondowski
-Vorstand der
VOBA IMMOBILIEN eG-

Baumschnittseminare für Jung- und Altbäume
Praxisnahe Baumschnittseminare

Der Verein für Gartenkultur und
Heimatpflege lädt herzlich zu pra-
xisnahen Baumschnittseminaren
ein!
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann:
Kurs Obstbaumschnitt JungbaumKurs Obstbaumschnitt JungbaumKurs Obstbaumschnitt JungbaumKurs Obstbaumschnitt JungbaumKurs Obstbaumschnitt Jungbaum
Theorie - Freitag, 17. Januar,
18.30 bis 21 Uhr
Praxis - Samstag, 18. Januar,
10 bis 14.30 Uhr
KKKKKurs Obstbaumschnitt urs Obstbaumschnitt urs Obstbaumschnitt urs Obstbaumschnitt urs Obstbaumschnitt AltbaumAltbaumAltbaumAltbaumAltbaum
TTTTTheorie - Fheorie - Fheorie - Fheorie - Fheorie - Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 31. Januar,
18.30 bis 21 Uhr
PrPrPrPrPraxis - Samstag,axis - Samstag,axis - Samstag,axis - Samstag,axis - Samstag, 1. Februar,
10 bis 14.30 Uhr

Foto: Archiv VfGuHFoto: Archiv VfGuHFoto: Archiv VfGuHFoto: Archiv VfGuHFoto: Archiv VfGuH

Wo:Wo:Wo:Wo:Wo:
Theorie: Heimatmuseum,
Hauptstraße 39
Praxis: Zufahrt zum Vereinsgrill-
platz/Am Michaelsturm (Unter-
halb der Mühle)
Was:Was:Was:Was:Was: Lernen Sie die richtige
Schnitttechnik für Jung- und Alt-
bäume. Unsere Experten vermit-
teln anschaulich, wie verschiede-
ne Baumarten gepflegt werden,
um gesund zu wachsen und reich-
lich zu tragen.
Egal ob Anfänger oder Fortge-
schrittener - hier finden alle nütz-

liche Tipps und Tricks für die Baum-
pflege.
Für den Vortrag und für das Semi-
nar kann sich zusammen, aber
auch getrennt angemeldet wer-
den. Der Unkostenbeitrag beträgt
für die Anmeldung an beiden Ta-
gen 16,50 Euro/Teilnehmer. Wer
sich nur für den Vortrag oder nur
für den praktischen Teil anmelden
möchte, wäre der Unkostenbei-
trag 10 Euro/Teilnehmer. Bei Mit-
gliedern des Vereins ist der Vor-

trag und/oder das Seminar kos-
tenfrei.
WWWWWeitere Informationen bei eitere Informationen bei eitere Informationen bei eitere Informationen bei eitere Informationen bei Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dung bis 15. Januar unter:dung bis 15. Januar unter:dung bis 15. Januar unter:dung bis 15. Januar unter:dung bis 15. Januar unter:
Tel. 02845/3098570 oder
https://www.vfguh-
schaephuysen.de/
anmeldung-veranstaltungen
Wetterfeste warme Kleidung und
festes Schuhwerk sind bei dem
praktischen Teil erforderlich.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnah-
me!



Mitteilungsblatt Rheurdt | 41. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 10. Januar 2025 | Kw 2 | mitteilungsblatt-rheurdt.de/e-paper8

Sternsingeraktion 2025
Zeit Segen zu geben!

44. Kinderkleider- und Spielzeugtrödel in Rheurdt

Die Sternsinger sind wieder in
unserer Pfarrgemeinde unter-
wegs. Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, ab ab ab ab ab
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr gehen sie in Rheurdt, Scha-
ephuysen und Tönisberg von Haus
zu Haus und bringen den Segen
zum neuen Jahr vorbei.
Bereits am Samstag 11.Samstag 11.Samstag 11.Samstag 11.Samstag 11. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
um 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhrum 17 Uhr treffen sich alle Stern-
singer zu einem gemeinsamen
Aussendungsgottesdienst in St.
Hubertus Schaephuysen. Zu die-
ser Vorabend-Messe ist auch die

ganze Gemeinde herzlich einge-
laden.
Wer am 12. Januar nicht zu Hau-
se ist, kann am Samstag, 18.Samstag, 18.Samstag, 18.Samstag, 18.Samstag, 18.
JJJJJanuaranuaranuaranuaranuar, auch den „Segen to go“
bekommen.
Dann stehen die Sternsinger vor
den Bäckereien Hoenen in
Rheurdt und Tönisberg. In der Zeit
von ca. 9.30 bis ca. 13 Uhr. In
Schaephuysen steht zwischen dem
13. und 18. Januar eine Sammel-
dose in Bürgers Markthütte. Hier

können dann auch Segensschil-
der mitgenommen werden.
Wahrscheinlich werden wir es
auch diesmal nicht schaffen, dass
die Sternsinger alle Straßen in
unseren Orten ablaufen können.
Wir versuchen aber, möglichst viel
zu schaffen. Alle, die wir am 12.
Januar nicht besuchen können,
sind ebenfalls eingeladen, am 18.
Januar unsere „Segen to go“
Standorte zu besuchen.
Auch diesmal sammeln die Stern-

singer für das Kinderdorf Mbgili
in Tansania/Afrika. Das Kinderdorf
wird von unserer Pfarrgemeinde
unterstützt und ist ein anerkann-
tes Projekt vom „Kindermissions-
werk - Die Sternsinger“.
Es besteht auch die Möglichkeit,
direkt zu spenden - auf das Spen-
denkonto der Pfarrgemeinde:
IBAN:IBAN:IBAN:IBAN:IBAN: DE59 3206 1384 330 0113
035 - BIC:BIC:BIC:BIC:BIC: GENODED1GDL -
Verwendungszweck bitte ange-Verwendungszweck bitte ange-Verwendungszweck bitte ange-Verwendungszweck bitte ange-Verwendungszweck bitte ange-
ben:ben:ben:ben:ben: Sternsinger 2025

Am Sonntag, 16. März,16. März,16. März,16. März,16. März, findet in
der Grundschule, Meistersweg 6,
in der Zeit von 10 bis 15 Uhr der
44. Kinderkleider- und Spielzeug-
trödel statt.
Alles rund ums Kind kann dort
verkauft beziehungsweise gekauft
werden.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen werden am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-
tag,tag,tag,tag,tag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, ausschließlich per

E-Mail unter
rheurdt.troedelteam@gmail.comrheurdt.troedelteam@gmail.comrheurdt.troedelteam@gmail.comrheurdt.troedelteam@gmail.comrheurdt.troedelteam@gmail.com
entgegengenommen.
Die Standgebühr für einen 3,5m-
Standplatz beträgt 10 Euro. Pro
E-Mail kann ein Standplatz reser-
viert werden.
Ein Tisch sowie ggf. eine Kleider-
stange müssen selber mitge-
bracht werden.

Der Verkauf erfolgt im Erdge-
schoss, in der ersten Etage und
bei gutem Wetter auch auf dem
Schulhof.
Die Plätze werden der Reihe nach
vergeben. Schnell sein lohnt sich
also!
In unserer Cafeteria werden
selbstgebackene Waffeln, beleg-
te Brötchen, Würstchen, Kuchen

sowie Kaffee und Kaltgetränke
angeboten. Der Erlös kommt dem
Förderverein des Kindergarten St.
Nikolaus zu Gute.
Bitte helft uns (und natürlich auch
Euch als Verkäufer) in Sachen
Werbung und teilt diesen Termin
mit so vielen Leuten wie möglich!
Das Trödelteam freut sich auf ei-
nen tollen Trödeltag.

ReparaturCafé Rheurdt am 18. Januar
Im Haus Quademechels, Rathausstr. 57, von 9 bis 12 Uhr
Neu!Neu!Neu!Neu!Neu! Wir haben einen neuen Hel-
fer. Er ist Spezialist für Uhren.
Neu!Neu!Neu!Neu!Neu! Das ReparaturCafé Rheurdt
hat jetzt eine Webseite. Unter
wwwwwwwwwwwwwww.Repar.Repar.Repar.Repar.ReparaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.de
finden Sie die zukünftigen Termi-
ne, interessante Artikel und jede
Menge Bilder.
Neu!Neu!Neu!Neu!Neu! Ab Dezember 2024 können
ehrenamtliche Initiativen, die Ver-
braucherinnen und Verbrauchern
die Reparatur defekter Produkte
ermöglichen, eine eigene Förde-
rung beantragen. Mit den Mitteln
aus dem Förderprogramm „Repa-
rieren statt Wegwerfen“ können
die Einrichtungen neue Maschi-
nen, Werkzeuge oder Ausstattung
anschaffen. Das Bundesumwelt-
ministerium stärkt auf diese Wei-
se Angebote für Verbraucherinnen
und Verbraucher, die ihre Produk-
te reparieren wollen, anstatt sie
vorzeitig zu entsorgen und neu zu
kaufen. Das Förderprogramm ist
die erste Bundesförderung dieser
Art. In der ersten Förderrunde
stellt das BMUV mehr als drei
Millionen Euro Fördermittel für

gemeinnützige Vereine zur Verfü-
gung. Im weiteren Verlauf sollen
auch Einrichtungen gefördert wer-
den, die nicht als Verein konstitu-
iert sind.
Bundesumweltministerin Steffi
Lemke: „Mit dem Förderpro-
gramm ‚Reparieren statt Wegwer-
fen‘ wollen wir die Lebensdauer
von Produkten verlängern, um
Ressourcen zu sparen. Wenn Ver-
braucherinnen und Verbraucher
ihre Elektrogeräte oder andere
Produkte reparieren, dann kön-
nen sie diese länger nutzen und
müssen erst dann ein neues Pro-
dukt kaufen, wenn es wirklich nö-
tig ist. Repair-Cafés und Selbst-
hilfewerkstätten sind eine wichti-
ge Stütze für das Recht auf Repa-
ratur. Und sie sind Orte der Bür-
gerbeteiligung, in denen Umwelt-
schutz aktiv gelebt wird.“
Wer noch mithelfen möchte oder
noch Fragen hat, kann sich unter
fhoffmann@fhoffmann@fhoffmann@fhoffmann@fhoffmann@
reparaturcafe-rheurdt.dereparaturcafe-rheurdt.dereparaturcafe-rheurdt.dereparaturcafe-rheurdt.dereparaturcafe-rheurdt.de
oder 0172 2412524
melden. ReparaturCafé. Foto: HoffmannReparaturCafé. Foto: HoffmannReparaturCafé. Foto: HoffmannReparaturCafé. Foto: HoffmannReparaturCafé. Foto: Hoffmann
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Landesseniorenmeisterschaft der DLRG

Ende November fanden im Hal-
lenbad am Töppersee in Duis-
burg die Landesseniorenmeister-
schaften im Einzel und der Mann-
schaft statt.
Die OG Rheurdt-Schaephuysen
nahm mit zwei Einzelschwimmern
und vier Mannschaften teil. Alle
Schwimmerinnen und Schwimmer
platzierten sich auf die Medail-
lenränge.
Die Einzelschwimmer der „Alters-
kasse 60 männlich“, Roland Borg-
mann und Martin Debus, beleg-
ten die Plätze 1 und 2 und sind
somit Gold- und Silbermedaillen-Gold- und Silbermedaillen-Gold- und Silbermedaillen-Gold- und Silbermedaillen-Gold- und Silbermedaillen-
GewinnerGewinnerGewinnerGewinnerGewinner.
In den Mannschaftsdisziplinen
waren erfolgreich die Altersklas-
se 170 mit einer gemischten
Mannschaft mit Rang 2, die Al-
tersklasse 240 männlich mit der
ersten Mannschaft auf Rang 1
und der zweiten Mannschaft mit
Rang 3 sowie die Altersklasse

Das TeamDas TeamDas TeamDas TeamDas Team

280+ weiblich mit dem ersten
Rang.
In den Altersklassen müssen
jeweils die vier jüngsten Schwim-
merinnen und Schwimmer älter
als die AK sein. Also bei der AK
280+ waren die Damen zusam-
men älter als 280 Jahre.
Die älteste Schwimmerin der Ver-
anstaltung war unsere Elisabeth
Hellmanns mit 79 Jahren. Sie wur-
de mit Standing Ovations von al-
len Anwesenden bejubelt.
Auch in der Ortsgruppenwertung
lag die OG Rheurdt-Schaephuy-
sen mit einem dritten Platz im
vorderen Feld.
Anschließend war auch die letzte
Disziplin des Tages durchweg ge-
lungen. Es gab leckeres Essen,
genug zu trinken und eine kurz-
weilige Siegerehrung.
Alle konnten zufrieden nach Hau-
se fahren und endlich die Füße
hochlegen.

Ehrung der ältesten SchwimmerinEhrung der ältesten SchwimmerinEhrung der ältesten SchwimmerinEhrung der ältesten SchwimmerinEhrung der ältesten Schwimmerin

Die MedaillenDie MedaillenDie MedaillenDie MedaillenDie Medaillen
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Evangelische Kirchengemeinde Hoerstgen
Gemeindezentrum Rheurdt, Kirchstrasse 44

Kirchliche Nachrichten der katholischen Pfarrgemeinde
St. Martinus

Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Kirche Sevelen, Rheurdter
Straße 42, Pfarrer Maser
10 Uhr - Gottesdienst, Kirche mit
Kindern, Kirche Rheurdt, Kirch-
straße 44
dienstags,dienstags,dienstags,dienstags,dienstags, 9.30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl, Kapelle des An-
toniushauses Sevelen, Büllenstra-
ße 1, Pfarrer Maser
Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-
reireireireirei im Gemeindehaus Sevelen,
Rheurdter Straße 42. Jeden Diens-

tag von 16 bis 17.30 Uhr für klei-
ne und große Leserinnen und Le-
ser geöffnet! Sondertermine oder
individuell zusammengestellte
„Büchtertaschen“ nach Verabre-
dung. Ansprechbereit sind Karin
und Jörg Heil, 02835-5662.
Unsere erste Kollekte in allen
Gottesdiensten sammeln wir für
„Kriegskinder in der Ukraine“,„Kriegskinder in der Ukraine“,„Kriegskinder in der Ukraine“,„Kriegskinder in der Ukraine“,„Kriegskinder in der Ukraine“,
Kinder mit nur einem Elternteil
oder Kinder mit Behinderung als
Flüchtlinge innerhalb des eige-
nen Landes (über die evangeli-

sche Kirche in der westlichen
Ukrane und das Guastav-Adolf-
Werk).
Wir bitten um die BriefmarkenBriefmarkenBriefmarkenBriefmarkenBriefmarken
von der von der von der von der von der WWWWWeihnachtsposteihnachtsposteihnachtsposteihnachtsposteihnachtspost als Aus-
riss oder ganzen Umschlag. Im
Betrieb „Briefmarkenstelle“ in
Bethel werden sie für Sammler-
innen und Sammler in aller Welt
aufbereitet. Rund 125 Menschen
mit Behinderung haben dort ih-
ren Arbeitsplatz. Sammelboxen
stehen in all unseren Kirchen und
Gemeindehäusern.

Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
Taufe des Herrn
Jes 42,5a.1-4.6-7,Apg 10,34-38,
Ev: Lk 3,15-16.21-22
Sternsinger sind in unseren Ge-
meinden unterwegs
Kollekte: Afrika-Mission
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
11 Uhr - St. Hubertus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
Dienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. JanuarDienstag, 14. Januar
14 Uhr - Pfarrheim Tönisberg
Berger Berger Berger Berger Berger TTTTTreffreffreffreffreff
Mittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. JanuarMittwoch, 15. Januar
9.30 Uhr - St. Hubertus
RosenkranzRosenkranzRosenkranzRosenkranzRosenkranz
10 Uhr - St. Hubertus
Hl. Messe der SeniorenHl. Messe der SeniorenHl. Messe der SeniorenHl. Messe der SeniorenHl. Messe der Senioren ab 9.30
Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. JanuarDonnerstag, 16. Januar

8.20 Uhr - St. Nikolaus
SchulgottesdienstSchulgottesdienstSchulgottesdienstSchulgottesdienstSchulgottesdienst mit dem 4.
Schuljahr
15 Uhr - St. Nikolaus
AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
Jes 62,1-5,1 Kor 12,4-11,
Ev: Joh 2,1-11
9.30 Uhr - St. Antonius
Hochamt zum PHochamt zum PHochamt zum PHochamt zum PHochamt zum Patronat der Kiratronat der Kiratronat der Kiratronat der Kiratronat der Kir-----
chechechecheche Vorstellungsgottesdienst der
Kommunionkinder mit Tauferinne-
rung, Jahresmesse die Leb. und
Verst. der Sebastianus Bruder-
schaft Lind und der Antonius-Isido-
rus Bruderschaft Tönisberg
11 Uhr - St. Hubertus
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe Vorstellungsgottes-
dienst der Kommunionkinder mit
Tauferinnerung
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe Vorstellungsgottes-

dienst der Kommunionkinder mit
Tauferinnerung
Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
15 Uhr - St. Nikolaus
AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
19 Uhr - St. Nikolaus
FFFFFrrrrrauenmesseauenmesseauenmesseauenmesseauenmesse mit dem Thema: „
Selig seid ihr, die ihr lieben lernt“
Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
Neh 8,2-4a.5-6.8-10,1 Kor 12,12-
31a, Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
11 Uhr - St. Hubertus
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe, Sechswochenamt Ur-
sula Passe und Jahresgedächtnis
für Karl Passe
12 Uhr - St. Nikolaus
TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier des Kindes Freya Hoh-
mann
18 Uhr - St. Nikolaus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
Frühschoppen mit SuppenessenFrühschoppen mit SuppenessenFrühschoppen mit SuppenessenFrühschoppen mit SuppenessenFrühschoppen mit Suppenessen
am 19.0 Januaram 19.0 Januaram 19.0 Januaram 19.0 Januaram 19.0 Januar
Der Verein, St. Antonius - Kirche in
Tönisberg e. V. möchte auch in die-
sem Jahr die Tradition fortsetzen.
Am 19. Januar sind Sie - egal wel-
cher Konfession Sie angehören -
herzlich eingeladen zum gemütli-
chen Frühschoppen mit anschlie-
ßendem Suppenessen. Beginn ist
ab 10.30 Uhr im Kath. Pfarrheim,
Hoensbroechstr.2, Tönisberg.
HomepageHomepageHomepageHomepageHomepage
www.st.martinus-rst.de
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Wenn Sie nun aber Kontakt mit
uns aufnehmen wollen - und das
gilt für alle Büros - nehmen Sie

bitte folgende Möglichkeiten
wahr:
Telefon: 02845-6410 - bitte lange
durchklingen lassen
Mobil: 0162-3454521 - hier kön-
nen Sie auch per WhatsApp anru-
fen, schreiben
Internet: StMartinus-Rheurdt@
Bistum-Muenster.de
Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:
0173-1534613 - nehmen Sie die-
se Telefonnummer auch bei drin-
gende Krankenbesuche, bei Ge-
sprächsbedarf und erst recht,
wenn Sie sonst keinen Kontakt
bekommen. Sie landen
normalerweise dann bei mir und
wir können alles besprechen. Es
muss nicht erst ein Sterbefall sein!
Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag,
8 bis 11 Uhr im Büro Schaephuy-
sen, Grünstraße 4
Dienstag 8 bis 11 Uhr im Büro
Tönisberg, Hoensbroechstraße 2
Freitag 8 bis 10.30 Uhr im Büro
Schaephuysen
An allen Tagen (außer Freitag) bis
15 Uhr telefonisch oder im per-
sönlichen Besuch bei Ihnen zu-
hause
Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:
• Pfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstraße 4,
Tel. 02845/6410
E-Mail: Derrix-N@bistum-
muenster.de
• Diakon Herbert Thielmann
E-Mail: Thielmann-H@
bistum-muenster.de
Telefon: 02845/ 298823

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
10 Uhr - Gemeinsamer Gottes-
dienst mit der Freien evangeli-
schen Gemeinde Hoerstgen,
Kirchsaal der FeG, Molkereistra-
ße 18
Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
18 Uhr - Taizé-Andacht, Kirche
Sevelen, Rheurdter Straße 42
Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
10 Uhr - Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst, Kirche Hoerstgen.
Dorfstraße 24, Diakon Koopmann
und Team
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Band mit Top-Chartplatzierungen im Gelderner „Joker“
Im Vorprogramm 13-jähriges Supertalent mit Awardauszeichnung
Bluesfreunde, die auf hausge-
machte Musik stehen, werden am
11. Januar auf ihre Kosten kom-
men, wenn der CulturKreis Gel-
derland zum ersten Konzertabend
im neuen Jahr in den „Joker Rock
& Blues Club“ einlädt, der in den
Gelderner Lindenstuben zuhause
ist.
Klar, wenn es eine Formation wie
die „The BluesBones“ bereits
dreimal geschafft hat, sich auf
Platz eins oder zwei in den Blues-
charts der UK oder US zu plazie-
ren, dann darf man von der belgi-
schen Formation einiges erwar-
ten, zumal sie in der Dezember-
Ausgabe des renomierten Fach-
magazins „Bluesnews“ phantas-
tische Kritiken als Liveband be-
kommt.
Das fachkundige Publikum in Gel-
dern durfte sich bereits vor zwei
Jahren von der Klasse der Blues-
Bones überzeugen und freut sich
auf das Wiedersehen im Jubeljahr
(25 Jahre) des Culturkreises.
Luca Holkenborg ist ein Juwel an
der Gitarre aus den Niederlan-
den. Der 13-jährige wurde bereits
mit dem Award als bester nieder-
ländischer Nachwuchsgitarrist
ausgezeichnet. Wer die Musiker-
landschaft in unserem Nachbar-
land kennt, weiß diese Auszeich-
nung einzuordnen. Seit einigen
Monaten ist Holkenborg mit den
„Mojo Hands“ auf den Bühnen in

den Niederlanden unterwegs - ei-
ner gestandenen Formation mit
jahrelanger Bühnenpräsenz. Jetzt
wagen sie gemeinsam ihren ers-
ten Auftritt in Deutschland - in
Geldern im „Joker Rock & Blues
Club“ der Lindenstuben, Stauffen-
bergstrasse 37.
Alle Infos und Tickets:
www.culturkreis-gelderland.de
VVK in Geldern (22 Euro/AK 25
Euro) bei Bücher Keuck und in
den Lindenstuben.
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Strom- und
Wasserversorgung

Samstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. JanuarSamstag, 11. Januar
Skarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-Apotheke
Niederrheinallee 81, 47506 Neukirchen-Vluyn, 02845/4000
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050

Sonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. JanuarSonntag, 12. Januar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Str. 10, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/13029
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Humboldtstr. 44, 47441 Moers, 02841/33097

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833/2203
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kirchstr. 6, 47441 Moers, 02841/21021

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Krefelderstr. 53, 47839 Krefeld, 02151/749580
Apotheke am KöApotheke am KöApotheke am KöApotheke am KöApotheke am Kö
Steinstr. 55, 47441 Moers, 02841/22911

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen Über-
blick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.

Angaben ohne Gewähr

Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244.
Bei Störungen im Bereich des
Wassernetzes können Sie sich
auch an die Stadtwerke Kamp-
Lintfort GmbH wenden. Die Tele-
fonnummer lautet: 02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-
nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,
Radio oder Fernsehen einschalten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung
AlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungston
Freiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen (für Bevölkerung unbe-
achtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren in-
formiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-
Mover 2.0“-App wird bei einer
Fahrt mit einem der teilnehmen-
den Taxi- und Mietwagenunter-
nehmen ein Zuschuss von 6,00
Euro pro berechtigter Person vom
Fahrpreis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store (Android
oder iOS).
Weitere Infos unter:
www.kreis-kleve.de
(Schnellzugriff: Night-Mover)
Sparkassenwagen Rheurdt -Sparkassenwagen Rheurdt -Sparkassenwagen Rheurdt -Sparkassenwagen Rheurdt -Sparkassenwagen Rheurdt -
Jeden FreitagJeden FreitagJeden FreitagJeden FreitagJeden Freitag
Liebe Bürger/-innen hiermit wol-
len wir Sie informieren, dass der
Sparkassenwagen jeden Freitag
von 13:15-14:15 Uhr an der Rat-
hausstraße 4 für Sie geöffnet hat.
Die Telefonnummer der mobilen
Filiale lautet
+49 2151 68-0.

Gelbe SäckGelbe SäckGelbe SäckGelbe SäckGelbe Säcke gegen e gegen e gegen e gegen e gegen AbholkarteAbholkarteAbholkarteAbholkarteAbholkarte
Seit dem 1. Januar 2024 erfolgt
die Ausgabe der „gelben Säcke“
in der Gemeinde Rheurdt nur noch
gegen Abholkarte. Die Abholkar-
te kann bei der Firma Schönma-
ckers unter schoenmackers.de
oder über die Müllalarm - App
beantragt werden. Diese Umstel-
lung ist ein weiterer Schritt zu
mehr Nachhaltigkeit. Ziel ist es,
die Produktion von Plastiksäcken
weiter zu minimieren und die „gel-
ben Säcke“ bedarfsgerechter aus-
zugeben.
Die „gelben Säcke“ können gegen
Abholkarte weiter im Bürgerbüro
der Gemeinde Rheurdt zu den Öff-
nungszeiten abgeholt werden.
Umtausch von FührerscheinenUmtausch von FührerscheinenUmtausch von FührerscheinenUmtausch von FührerscheinenUmtausch von Führerscheinen
Alle Führerscheine, die vor dem
19.Januar 2013 ausgestellt wur-
den, müssen in den nächsten Jah-
ren in den neuen, fälschungssi-
cheren EU - Führerschein umge-
tauscht werden.
Alle Papierführerscheine und äl-
tere Kartenführerscheine ohne
Gültigkeitsdatum (vergleiche Feld
4b. auf der Vorderseite) werden
ersetzt.
WoWoWoWoWo können Sie Ihren Führerschein
umtauschen?
Die Antragstellung erfolgt beimbeimbeimbeimbeim
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro Ihres Wohnortes.
Was benötigen Sie dafür?
- ihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerschein
- ein gültiges ein gültiges ein gültiges ein gültiges ein gültiges Ausweisdoku-Ausweisdoku-Ausweisdoku-Ausweisdoku-Ausweisdoku-

mentmentmentmentment
- ein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrisches

PassbildPassbildPassbildPassbildPassbild
- AntrAntrAntrAntrAntragsgebühragsgebühragsgebühragsgebühragsgebühr,,,,, aktuell 25,30 aktuell 25,30 aktuell 25,30 aktuell 25,30 aktuell 25,30

EuroEuroEuroEuroEuro
Bis wBis wBis wBis wBis wann müssen Sie den Führerann müssen Sie den Führerann müssen Sie den Führerann müssen Sie den Führerann müssen Sie den Führer-----
schein umtauschen?schein umtauschen?schein umtauschen?schein umtauschen?schein umtauschen?
Wenn Sie einen PPPPPapierführerapierführerapierführerapierführerapierführer-----
scheinscheinscheinscheinschein besitzen, richtet sich die
Umtauschfrist nach Ihrem Ge-Ge-Ge-Ge-Ge-
burtsjahrburtsjahrburtsjahrburtsjahrburtsjahr:
Geburtsjahr Umtausch bis:
Vor 1953 bis 19.01.2033
1953 - 1958 bis 19.01.2022
1959 - 1964 bis 19.01.2023
1965 - 1970 bis 19.01.2024
1971 oder später bis 19.01.2025

Wenn Sie einen KartenführerKartenführerKartenführerKartenführerKartenführer-----
scheinscheinscheinscheinschein besitzen, der vor demvor demvor demvor demvor dem
19.01.2013 ausgestellt19.01.2013 ausgestellt19.01.2013 ausgestellt19.01.2013 ausgestellt19.01.2013 ausgestellt wurde,
richtet sich die Umtauschfrist nachnachnachnachnach
dem dem dem dem dem AusstellungsjahrAusstellungsjahrAusstellungsjahrAusstellungsjahrAusstellungsjahr *
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Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

Das AusstellungsdatumAusstellungsdatumAusstellungsdatumAusstellungsdatumAusstellungsdatum finden Sie
auf der VVVVVorderseiteorderseiteorderseiteorderseiteorderseite der Karte im
Feld 4aFeld 4aFeld 4aFeld 4aFeld 4a.
Ausstellungsjahr Umtausch bis
1999 - 2001 bis 19.01.2026
2002 - 2004 bis 19.01.2027

2005 - 2007 bis 19.01.2028
2008 bis 19.01.2029
2009 bis 19.01.2030
2010 bis 19.01.2031
2011 bis 19.01.2032
2012 - 18.01.2013 bis 19.01.2033

* Alle Personen, deren Geburts-
jahr vor 1953 liegt, müssen den
Führerschein erst bis zum 19. Ja-
nuar 2033 umtauschen, unabhän-
gig vom Ausstellungsjahr des Füh-
rerscheins.

Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2 60 34 89 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
Tel. 02831/1250

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig. Die Not-

dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-
tember: Samstag, Sonntag, ge-
setzl. Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Geldern im St.-Clemens-Hos-
pital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross
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Bedarf an Fachpersonal steigt weiter
Ausbildung und Karriere in der stark wachsenden Fitness- und Gesundheitsbranche
Die Menschen in Deutschland le-
gen zunehmend Wert auf Fitness
und Gesundheit. Eindrucksvoller
Beleg ist die stark gestiegene
Zahl der Mitglieder in Fitness- und
Gesundheitsanlagen. Dadurch
wächst auch der Personalbedarf
in der Branche - wer sich entspre-
chend qualifiziert, hat ausgezeich-
nete berufliche Perspektiven.
Optionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zur
Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-
und Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstraining
Denn den Fachkräften -
beispielsweise den Trainerinnen
und Trainern - kommt hier eine
entscheidende Rolle zu. Sie tra-
gen maßgeblich zum Trainingser-
folg bei und motivieren die Mit-
glieder in Fitness- und Gesund-
heitsanlagen langfristig. Das gut
ausgebildete Fachpersonal muss
eine bedarfsgerechte und fundier-
te Betreuung der Trainierenden
sicherstellen können. Qualifizie-
ren können sich künftige Fitness-
und Gesundheitsexperten
beispielsweise an der staatlich
anerkannten Deutschen Hoch-
schule für Prävention und Gesund-
heitsmanagement (DHfPG). Sie
bietet sieben duale Bachelor-Stu-
diengänge, vier Master-Studien-
gänge, ein Graduiertenprogramm
sowie über 100 Hochschulweiter-
bildungen in den Bereichen Prä-
vention, Gesundheit, Ernährung,
Fitness, Sport und Informatik an.

Zudem können sich Interessierte
auch mit Lehrgängen der BSA-
Akademie nebenberuflich im Zu-
kunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden. Unter www.dhfpg-
bsa.de gibt es mehr Infos zu bei-
den Qualifizierungsmöglichkei-
ten.
Mitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- und
Gesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut um
eine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegen
Zum Ende des Jahres 2023 konn-
ten die Fitness- und Gesundheits-
anlagen in Deutschland 11,3 Mil-
lionen Mitglieder verzeichnen.
Dieser Wert entspricht einem Zu-
wachs von über einer Million Mit-
gliedern im Vergleich zum Vorjahr,
wie die „Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2024“ zeigen -
eine Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der DHfPG.
Schon 2022 hatte es ein Plus von
einer Million Mitgliedern gege-
ben - was allerdings noch zu ei-
nem Großteil auf den Nachholef-
fekt nach der Aufhebung der pan-
demiebedingten Beschränkungen
zurückgeführt werden konnte.
2023 hat sich der Wachstumstrend
in gleicher Größenordnung fort-
gesetzt. (DJD)

Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als elementare Bestandteile der Gesundheits-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als elementare Bestandteile der Gesundheits-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als elementare Bestandteile der Gesundheits-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als elementare Bestandteile der Gesundheits-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als elementare Bestandteile der Gesundheits-
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Smart Home: Sicherheitsrisiken kennen
und Gefahren vorbeugen
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps zum richtigen Einsatz intelligenter Geräte
in den eigenen vier Wänden
Rolläden, die bei Sonnenaufgang
automatisch hochfahren, Saugro-
boter, die während der Arbeits-
zeit die Wohnung saugen und wi-
schen und Heizungen, die flexibel
Temperaturen senken und wieder
aufheizen – im Smart Home ist
das möglich und lässt sich bei
Nutzung von entsprechenden Apps
auch von unterwegs steuern. Die
intelligente Vernetzung von Ge-
räten kann dem Komfort dienen,
aber je nach Nutzerverhalten auch
Energie sparen und die Sicherheit
erhöhen. Es gibt allerdings auch
Risiken. „Smarte Geräte sam-
meln sehr viele Daten, aus denen
sich ein ziemlich genaues Bild vom
Zuhause und den dort lebenden
Personen ergibt“, sagt Monika
Schiffer, Leiterin der Beratungs-
stelle Euskirchen der Verbraucher-
zentrale NRW. „Problematisch
wird es, wenn nicht nur die Her-
steller der Smart Home-Geräte,
sondern auch Cloud-Betreiber
oder Anbieter sozialer Netzwerke
Zugriff auf die gesammelten Da-
ten haben. „Eine weitere Gefahr
birgt der potentielle Angriff Kri-
minieller auf das Smart Home.
„Hacker können sensible Informa-
tionen ausspähen, sich Zugang zu
persönlichen Daten und Bankkon-
ten verschaffen und Geräte mani-
pulieren“, so Schiffer. Die Verbrau-
cherzentrale gibt Tipps, wie smar-
te Geräte sicher eingesetzt wer-
den können.
 
Über Datenschutz und IT-Sicher-
heit der Geräte informieren
Die Nutzung von Smart Home-Pro-
dukten ist häufig mit einer um-
fangreichen Erhebung und Verar-
beitung personenbezogener Daten
verbunden. Für Verbraucher:innen
ist dabei oft nicht klar, welche Da-
ten genau erhoben werden und
über welche Sensoren Smart Home-
Geräte wirklich verfügen. Anhand
der übermittelten Daten können
umfassende Nutzungsprofile er-
stellt werden. Darüber hinaus wer-
den Daten nicht nur vom Smart
Home-Anbieter selbst, sondern
oftmals auch von Drittanbietern
verarbeitet. Dazu gehören zum
Beispiel Cloud-Betreiber, auf de-

ren Servern die Daten gespeichert
werden. Außerdem können in die
Apps zur Steuerung der Smart
Home-Geräte Drittanbieter einge-
bunden sein, sodass Daten auch
an soziale Netzwerke wie Face-
book gehen können. Auch was die
IT-Sicherheit betrifft, ist für
Verbraucher:innen oft nur schwer
einschätzbar, wie sicher einzelne
Smart Home-Geräte vor Angriffen
seitens Krimineller sind. Eine Ori-
entierung bietet das IT-Sicher-
heitskennzeichen des Bundesamts
für Sicherheit in der Informations-
technik (BSI). Hersteller versichern
damit, dass ihr Produkt gewissen
grundlegenden Anforderungen des
BSI entspricht. Es handelt sich
allerdings um eine Selbsterklärung
des Herstellers ohne konkrete
technische Überprüfung durch das
BSI. Aber auch nach Kauf und Ein-
richtung der Geräte können Sicher-
heitslücken auftauchen. Deshalb
sollten die Geräte und auch die
dazugehörigen Apps immer auf dem
neuesten Stand sein und verfüg-
bare Updates zeitnah installiert
werden.
 
Datenschutzfreundliche Einstel-
lungen vornehmen

Bei der Einrichtung der Geräte
sollten möglichst datensparsame
Einstellungen vorgenommen wer-
den. Ist beispielsweise die Stand-
ort-Erfassung über die App oder
das Mikrofon für die Nutzung des
Smart Home-Geräts nicht nötig,
sollten diese jeweils deaktiviert
werden. Über die Einstellungen
lassen sich Zugriffsberechtigun-
gen auch im Nachhinein anpas-
sen.
 
Starkes Passwort wählen
Smart Home-Geräte sollten mit
starken Passwörtern geschützt
werden, die mindestens acht Zei-
chen lang sind und aus Groß- und
Kleinbuchstaben sowie Zahlen
und Sonderzeichen bestehen. Lan-
ge Passwörter ab 20 Zeichen kön-
nen auch weniger komplex sein.
Standardpasswörter sollten unver-
züglich geändert werden. Eine
Zwei-Faktor-Authentifizierung er-
höht die Sicherheit beim Zugriff
auf smarte Systeme. Dabei wer-
den zwei Schritte zur Authentifi-
zierung der Nutzer:innen durch-
geführt. Hierfür gibt es verschie-
dene Verfahren: Nach Eingabe des
Passworts im Benutzerkonto kann
der Anbieter zum Beispiel einen
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Code an das Smartphone schi-
cken, der zusätzlich eingegeben
werden muss.
 
Separates WLAN einrichten
Das Smart Home sollte nicht mit
demselben WLAN wie der heimi-
sche PC, Laptop oder das Smart-
phone verbunden sein. Am Router
kann dafür ein separates Netz-
werk für Smart Home-Geräte ein-
gerichtet werden. Auf diese Wei-
se erhält ein Angreifer nicht auto-
matisch Zugriff auf alle mit dem
WLAN verbundenen Geräte, wenn
er in das Smart Home-System ein-
gedrungen ist und umgekehrt.
 
Rechte von Gästen achten
Auch die Rechte von Gästen, Be-
suchern oder anderer im Haus-
halt lebender Personen müssen
gewahrt werden. Denn auch die-
se haben ein Recht darauf, selbst
zu entscheiden, wer was wann
über sie weiß. Wer etwa einen
digitalen Sprachassistenten oder
ein Gerät mit Videoaufzeichnung
aktiv nutzt, während weitere Per-
sonen im Haus sind, sollte diese
zumindest darauf hinweisen.
(Quelle: Verbraucherzentrale
NRW e. V. / Euskirchen)


